
Tapezieranleitung 

Hier haben wir für Sie eine Montageanleitung für unsere Fototapeten zusammengestellt. 

Damit können Sie kinderleicht alles selbst tapezieren. Wie die Vliesfasertapete an die 

Wand kommt - Schritt für Schritt und anschaulich bebildert.  

Für alle Fototapeten empfehlen wir erst die Untergründe vorzubereiten (wie für alle 

Vliestapeten). Die Wand, auf die Sie tapezieren, sollte sauber und glatt sein. Die 
saugfähigen Untergründe sollten mit einem wasserbasierten Tiefengrund grundiert 

werden. Gegebenenfalls sollten Sie einen solchen Tiefengrund auch zur Verfestigung von 

Putzoberflächen einsetzen. 

 

❶ Traditionelle Tapete - Tapezieranleitung für Satin (mit Kleister). 

 

1. In Wandklebetechnik 

ohne Weichzeit 

verarbeiten. 

 
 

2. Tapete auf Stoß 

verkleben. 

 
 

 

 

 

3. Andrücken der 
Tapetenbahn mit 

Moosgummiwalze. 

 

4. Überstände an Decken, 
Fußleisten, Fenstern usw. 

mit Cuttermesser und 

Spachtel abtrennen. 
 

 

 

5. In Ecken und an Kanten 
Tapetenbahn abtrennen 

und nachfolgende Bahn auf 

Stoß tapezieren. 

  

 

❷ Selbstklebende Tapete - Tapezieranleitung für "selbstklebend" (ohne Kleister). 

Tapezieren wie oben, allerdings ohne Kleister (2-5). 

 

❸ Vorgekleisterte Tapete - Tapezieranleitung für "vorgekleistert" (ohne Kleister). 

Anbringung: Die Wand nur mit Wasser besprühen und Tapete sofort anbringen. Die 

Aktivierungszeit der Kleberschicht beträgt ca. 1 Minute. Schauen Sie sich unsere 

Videoanleitung an. 
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Tapezieranleitung für die Bildtapeten Satin 

Untergrund  
Die Wand, auf die Sie tapezieren, sollte sauber und glatt sein. Die saugfähigen 
Untergründe sollten mit einem wasserbasierten Tiefengrund grundiert werden. 
Gegebenenfalls sollten Sie einen solchen Tiefengrund auch zur Verfestigung von 
Putzoberflächen einsetzen. 

Kleister anrühren  
Füllen Sie einen Eimer mit Wasser entsprechend der Anleitung auf der 

Kleisterverpackung und streuen Sie das Kleisterpulver unter ständigem Rühren 

hinein. In 10-15 Minuten nochmals kräftig umrühren, dann können Sie mit dem 

Tapezieren beginnen.  

Tapete vorbereiten  

Packen Sie die Tapetenrolle aus und legen Sie sie auf eine glatte, saubere und 

trockene Fläche (Tisch, Boden, …). Bei allen großformatigen Bildwelten sind die 
Motive in einzelne Bahnen. 

Kleistern  

Am einfachsten tragen Sie den Kleister mit einer Rolle oder Bürste satt und 
gleichmäßig auf die Wand auf und kleben die trockene Tapete darauf. Manchmal 

ist es aber auch bequemer, die Tapete ebenso satt und gleichmäßig 

einzukleistern und dann auf die trockene Wand zu kleben, beides ist möglich.  

Zum blasenfreien Tapezieren drücken Sie die Tapetenbahnen jeweils mit einer 

weichen Bürste oder mit einem trockenen Tuch an, von innen nach außen und 

oben nach unten.  

Falls Sie schief geklebt haben sollten, lösen Sie die Tapete vorsichtig ab und 

rücken Sie noch einmal gerade, kein Problem.  

Trocknen  
Wenn die Tapete wie beschrieben verarbeitet wird, trocknet sie gleichmäßig und 

ohne Formveränderung an der Wand und zieht sich dabei glatt.  

 

 
Zum Tapezieren benötigen Sie: 

 

Kleister 

- Vliestapetenkleister aus dem Baumarkt, am besten „Metylan“ 
 

Nützliches beim Tapezieren 

- Eimer, ca. 10l (kann anschließend einwandfrei weiterbenutzt werden) 

- Schneebesen oder ähnliches (lässt sich ebenfalls hinterher weiter verwenden) 
- Cutter (oder Teppichmesser) Schneidelineal, Schneideunterlage alternativ: 

Schere 

- Wasserwaage oder Senkblei 

- Bleistift oder Kugelschreiber 

- großer Kleisterpinsel 
- feinerer Malerpinsel 

- weiches Tuch, weichen Besen oder Bürste 

- evt. Leiter 


